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Die Beurteilung im Labor setzt sich aus folgenden Teilen zusammen: 

1. Mitarbeitsleistung während der Stunde: die Schülerinnen und Schüler müssen alle 

Unterlagen (Laborskript, Taschenrechner, Laborjournal) in die Stunde mitnehmen. Bevor die 

praktische Arbeit beginnt gibt es kurze mündliche Wiederholungen zu den Inhalten der 

Praktikumsstunde. Besonderes Augenmerk liegt auf der praktischen Arbeit. Beurteilt wird 

dabei der saubere und sichere Umgang mit Chemikalien und Laborgeräten sowie die 

Richtigkeit der Ergebnisse. 

Am Ende der Stunde sind alle Gegenstände zu reinigen und der Platz ist in Ordnung zu 

bringen. Auch diese Aspekte fallen in die Beurteilung der Mitarbeit während der Stunde. 

 

2. Protokolle: Von jeder Laboreinheit ist ein Protokoll, gemäß den vorgegebenen Richtlinien, zu 

verfassen. Dies ist spätestens 2 Wochen nach dem Labortermin abzugeben. Protokolle 

werden nur computergeschrieben in ausgedruckter Form akzeptiert. 

 

Anmerkungen: 

Die Laboreinheit gilt erst dann als Abgeschlossen, wenn das Protokoll positiv bewertet wurde. 

Einmaliges Fehlen im Semester wird toleriert. Fehlt ein Schüler häufiger, muss eine 

Kompensationsarbeit (zum Thema passend) verfasst werden. 


